Gründungsurkunde für den Verein
EINE - WELT- GRUPPE – KASTELRUTH
am 10. Oktober 1985
Nach einem Kurzeinsatz im Frühjahr diesen Jahres in Sri Lanka haben Veronika Hofer, Thomas Mayr und Margareth Steiner beschlossen eine Solidaritätsgruppe Kastelruth zu gründen.

Am 10. Oktober 1985 haben sich obengenannte Personen mit einigen weiteren Interessierten im Bibelraum des Widums der Pfarrei Kastelruth zusammengefunden und folgenden Verein gegründet:
1. Der Verein führt den Namen Eine – Welt - Gruppe Kastelruth
2. Der Sitz des Vereins ist Kastelruth 

3. Zweck des Vereins

3.0 Der Zweck des Vereins ist die Entwicklungszusammenarbeit, d.h. Unterstützung von Entwicklungsprojekten in den 3. Welt – Ländern, Organisation von Veranstaltungen wo für Entwicklungsprojekte Spenden gesammelt werden, aber auch Spendenrequirierung durch Selbstbesteuerung. 
3.1 Zusammenarbeit mit kirchlichen und öffentlichen Institutionen um Entwicklungsprojekte realisieren zu können.
3.2  Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke 

3.3  Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Zwecke.

3.4  Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.
4. Mitgliedschaft
4.1  Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden.

4.2  Über die Aufnahme entscheidet nach schriftlichem Antrag der Vorstand. Bei Minderjährigen ist der Aufnahmeantrag durch die gesetzlichen Vertreter zu stellen.

4.3  Der Austritt aus dem Verein ist jederzeit zulässig. Er muss schriftlich gegenüber dem Vorstand erklärt werden.

4.4  Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn sein Verhalten in grober Weise gegen die Interessen des Vereins verstößt. Über den Ausschlussentscheidet die Mitgliederversammlung.

4.5  Die Mitgliedschaft endet mit dem Tod des Mitglieds 

4.6  Das ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglied hat keinen Anspruch gegenüber dem Vereinsvermögen.

4.7  Die Eine Welt-Gruppe- Kastelruth ist eine Selbstbesteuerungsgruppe. Jedes Mitglied entscheidet selbst welchen finanziellen Beitrag es leisten will. 
5. Vorstand
5.1 Der Vorstand des Vereins besteht aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten, dem Kassier und dem Schriftführer.
5.2 Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von zwei Jahren gewählt; er bleibt jedoch so lange im Amt bis eine Neuwahl erfolgt ist.
5.3 Die ordentliche Mitgliederversammlung findet einmal jährlich statt. Außerdem muss eine Mitgliederversammlung einberufen werden, wenn das Interesse des Vereins es erfordert oder wenn mindestens 1/10 der Mitglieder die Einberufung schriftlich unter Angabe des Zwecks und der Gründe verlangt.
5.3 Jede Mitgliederversammlung ist vom Vorstand schriftlich unter Einhaltung einer Einladungsfrist von 4.Wochen und unter Angabe der Tagesordnung einzuberufen.
5.4 Versammlungsleiter ist der Vorsitzende und im Falle seiner Verhinderung der Stellvertreter. Soweit der Schriftführer nicht anwesend ist, wird dieser von der Mitgliederversammlung bestimmt.
5.5 Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.
5.6 Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen gefasst. Zur Änderung der Satzung und des Vereinszwecks ist jedoch eine Mehrheit von ¾ der abgegebenen gültigen Stimmen erforderlich.
5.7 Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll aufzunehmen, das vom Versammlungsleiter und dem Schriftführer zu unterschreiben ist.
5.8 Zur Auflösung des Vereins ist eine Mehrheit von 4/5 der abgegebenen gültigen Stimmen erforderlich.
5.9 Bei Auflösung des Vereins,  fällt das Vermögens des Vereins an die Pfarrcaritasgruppe Kastelruth 

Kastelruth den 10-10-1985 
Der Verfasser dieser Urkunde
Wolfgang Penn
Protokoll der 1. Vorstandssitzung des Vereins

Eine Weltgruppe Kastelruth

Nachdem am 10. Oktober 1985 die Satzungen der EWG Kastelruth genehmigt wurden haben sich die Mitglieder am 14. Oktober 1985 um 20h zur ersten Vorstandssitzung im Bibelraum der Pfarrei Kastelruth zusammengefunden.

Anwesende: 

Thomas Mayr, Veronika Hofer, Maria Hofer, Frieda Rottensteiner, Kooperator Bernhard Holzer, Margareth Steiner, Maria Weissenegger, Beatrix Trenker, Wolfgang Penn, Rudi Heufler. 
TOP 1 Wahl des Vorsitzenden, des Stellvertreters, des Schriftführers und des Kassiers.

Bei der geheimen Wahl des Vorsitzenden wurde Thomas Mayr, mit 7 ja Stimmen und einer Enthaltung zum Vorsitzenden gewählt. 

Wahl des Stellvertreters: Im nächsten Wahlgang wurde Veronika Hofer mit 7 Ja Stimmen und einer Enthaltung zur Vizepräsidentin gewählt. 

Wahl des Schriftführers: Im nächsten Wahlgang wurde Frieda Rottensteiner mit 7 Ja Stimmen und 1 Enthaltung zur Schriftführerin gewählt. 

Im nächsten Wahlgang wurde Maria Weissenegger mit 7. Ja Stimmen und einer Enthaltung zur Kassierin gewählt. 

TOP 2 Bericht über den EZA Einsatz in Sri Lanka

Veronika, Thomas und Margareth berichten über ihren EZA Einsatz in Sri Lanka

TOP 3 Anfrage um Unterstützung eines Projektes von Sr. Lydia in Äthiopien.

Sr. Lydia Pardeller eine Missionsschwester aus Deutschenofen bittet um Hilfe für ihr Nähprojekt in Arba Minch in Äthiopien. Wir beschließen sie mit einer Aktion (Verkauf von Kuchen und Kaffee am Sonntag nach dem Gottesdienst auf dem Dorfplatz in Kastelruth) zu unterstützen.
TOP 4 Allfälliges Kooperator Bernhard Holzer berichtet über mögliche Aktivitäten in der Pfarrei und die Notwendigkeit die Sternsingeraktion rechtzeitig vorzubereiten.

Die Sitzung endet um 22h 

Für das Protokoll




Kastelruth, am 14. 10. 1985

Frieda Rottensteiner
